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Zitat von Frechdachs

Der Schulträger steckt den finanziellen Rahmen für mich als Lehrerin in meinen
Fachbereichen fest. Z.B. Habe ich in Physik nur die Austattung für eine
Lehrerdemonstration, dann gibt es auch nur eine Lehrerdemonstration. Habe ich das
Material für Schülerversuche, dann gibt es auch Schülerversuche.

Und damit nimmst du eben doch den Schülern Lernchancen. Mal abgesehen von dem Spaß,
den du ihnen nimmst und somit noch mehr Lernchancen.

Zitat von Frechdachs

Wie hier auch schon aus der Diskussion zu entnehmen ist, dass ein gewisser Druck
aufgebaut und schlechtere Lernchancen unterstellt werden.

Nein, die werden nicht unterstellt, sondern das ist ja Fakt, dass mit praktischen Sachen besser
gelernt wird und es verschiedene Lerntypen gibt, wenn du aber nur einen Ansprichst, dann
lernen sie nun mal einfach schlechter.

Zitat von Frechdachs

Inhalte lernen die Schüler aufgrund einer Lehrperson, die Wissen didaktisch fundiert
aufbereitet und zielgruppengerecht anbietet.

Nein, eben nicht nur bzw. gehört eben dazu auch, die dass ihnen das Material angeboten wird,
mit dem sie das ausprobieren oder praktisch durchführen können, sonst lernen sie eben Inhalte
viel schlechter. Ist ja bewiesen.
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